
Aber meine Sehnsucht galt Tallinn, darum:  
 
Tallinn wir kommen! 
 
Wer noch nicht in Tallinn war, der hat etwas verpasst. 
Viele Menschen haben schon Tallin besucht und viel wurde auch über diese Hansestadt 
be- und geschrieben. Ich war nun schon das vierte Mal dort und immer wieder bin ich 
fasziniert und beeindruckt.  
Das Flair der Altstadt nimmt mich jedes Mal neu gefangen. Die Mauer der Altstadt, das 
Stadttor, die vielen Türme, die engen gepflasterte Strassen, der Domberg, das Alte 
Rathaus und die Gaststätte „Olde Hansa“ lassen mein Herz immer wieder höher 
schlagen, wenn ich daran denke.  
Aber seht selbst die Fotos an und ihr werdet merken, ich habe nicht übertrieben: 

 
 
 
 
Nicht weit von unserem 
Hotel lag diese 
Parkanlage, die uns zum 
Domberg hinaufführte. 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
<<<<Und schon sahen wir 
das das Estnische 
Regierungsgebäude,  
 
welches ich hier euch 
schon einmal vornweg 
ganz nahe zeige. >>>>>> 
 
 
 

 
 
 
Als wir oben auf dem Domberg angekommen 
waren,  mussten wir erst einmal tief 
durchatmen und genossen den schönen Blick 
über Tallinn. >>>>>>>>>>>>>>>> 



Welche Aussicht, 
welcher Weitblick. 
Ich wäre dort noch 
Stunden geblieben, 
um über die Dächer 
und Türme von 
Tallinn zu schauen, 
um mich in das 
Blau der Westsee 
hinein zu träumen, 
auch darüber 
nachzusinnen,  
wie es in einem   

solchen Schnellboot sein könnte….. 
                                                                      
 
 
<<<<< Blick zur Olaikirche. An einem Sonntag 
besuchten wir dort einen Gottesdienst. Auch wenn in 
estnisch gepredigt und gesungen wurde,  
so waren wir doch durch Gottes Geist mit hinein 
genommen in diese Gemeinde. Christen verstehen 
sich überall in der Welt, auch ohne Worte. Ein Bonbon 
gab es für mich, denn zwei junge Musiker boten drei 
Stücke mit Violine und Geige dar.  
 
 
 
 

 
 
Alt- und Neustadt geben sich die Hand. 
Auf einem von den Hochhäusern haben wir 
hoch oben in einem Restaurant gesessen. 
>>>>>>>> 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Aber nun wollen wir vom Domberg herunter steigen und noch ein 
wenig in der Altstadt bummeln. Einige Fotos geben Aufschluss, wie 
schön es ist, durch Tallinn zu spazieren. 
Beim Auswählen der Fotos hatte ich die Qual, welche ich doch 
nehmen könnte. 
<<<<<<<<< 
 
 
 
 



 
Schöne alte 
Stadtmauer 
und Stadttor,  
wunderbare  
Gassen mit 
den herrlich  
gepflasterten 
Wegen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Wehrturm -  Dicke Margarete (Paks Margareeta)  
<<<<<<<<<< 
                                                            
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Auf dem Marktplatz das berühmte „Alte Rathaus“ 
>>>>>>>>>> 
 
 



Olde Hansa  
 
Olde Hansa , da muss ich jetzt verweilen:  
 
Das ist ein Restaurant im Herzen von Tallinn. 
Dieses wird im Stil des Mittelalters geführt 
und die  
 
 
 

 
 
 
 
Rezepturen für die Speisen und dem Bier stammen aus dieser Zeit. 
 
 
 
 
 

 
 
 
Knappen und   
Dienstmädchen 
mit den dazu  
gehörigen 
Trachten 
bedienen die 
Gäste.  
 
 
 
              Nur mit Kerzen werden abends die     
                                      Räume beleuchtet. 

 
 
 
Das Essen und das Bier reicht man in und auf von Hand getöpfertem Geschirr eines  Künstlers 
aus Rapla, den wir auch noch selber kennen lernen durften.   

 
 
 
 
 
 
 

 
Ich schmecke noch immer das 
würzige Bier auf meiner Zunge, 
sehne mich nach der leckeren 
Speise und spüre noch immer 
die Atmosphäre dieser 
Gaststätte. Das kann man nicht 
beschreiben, da muss man 
einfach selbst hin fahren. 
Aline, Raphael und ich haben 
das genossen und möchten 
recht bald wieder dort einkehren. 
 

Ich habe noch viel mehr Fotos von Tallinn, aber das  soll für heute  erst einmal genügen.  



Außerhalb von Tallinn, vielleicht 40-50 km entfernt, 
   gab es einen wunderschönen Wasserfall: 
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Diese drei winzigen Punkte in der Ferne das sind wir. 
Ein Bekannter von mir, der in Estland wohnt, machte 
für uns das Foto. 
Es gibt noch ähnliche Wasserfälle in Estland wie 
diesen hier. 

 
 
In der Nähe des Wasserfalles fanden wir 
eine schöne Stelle zum Baden und wir 
stürzten uns noch einmal in die Fluten 
und zwei Nixen sind unverhofft  auf 
einem Stein aufgetaucht.…   
Wir sammelten vom Strand ein paar 
Muscheln und Steine, die wir dann 
„unverzollt“ nach Deutschland 
schmuggelten.   ;-) 
 
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: ::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: ::::::::::: 

 
Für zwei Nächte hatten wir eine Unterkunft in einer „umgebauten 
Scheune“ Nómme kórts , in der Nähe der 
Stadt Rapla. 
 
Alles zum Wohlfühlen und gleich „länger 
bleiben wollen“ eingerichtet.  
 
        Auch eine Sauna gab es im Gelände, 

aber Sauna und Estland gehören ja 
auch zusammen. >>>>>>>>>> 

 
Ein bisschen Innenleben in Nómme kòrts: 

  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gutes würziges Essen gab es 
hier und mir schmeckte der 
Wein, wie man sieht. Aber auch 
hier hieß es wieder Abschied 
nehmen, auch wenn es uns 
schwer gefallen ist.



Wir wollten als letzten Punkt noch die Universitätsstadt, zweitgrößte Stadt von Estland anpeilen: 
 
Tartu  

                          
<<<<<<<Universität 
 
 
Und schräg gegenüber gab es 
diese Figur. >>>>>>>>>>>> 
 
 

 
<<<<< 
Dieses schiefe 
Haus hat in Tartu 
und darüber 
hinaus 
Berühmtheit 
erlangt. 
 

 
 
 

>>>>>>>>>>> 
Ich hatte mich hier am Kussbrunnen nieder gelassen, der mitten in 
der Stadt auf dem Marktplatz steht. Aber es ist niemand 

gekommen, der ein Küsschen mir gegeben hätte….   ��� �   
 
Wir haben uns natürlich noch mehr angeschaut wie Kirchen, den 
Park, die schöne Brücke. 
Es sind nur ein paar ausgewählte Sachen. 
 
********************************************************************************************************* 
Es gab in Estland auch noch mehrere Orte wie Haapsalu, die Insel Saaremaa 
und einiges mehr, wie schöne Herrenhäuser und Burgen, die wir ganz toll fanden. 
Aber das soll erst einmal für jetzt genügen. Es gibt ja bald neue Fotos, das ist versprochen! 
 
Ich sage erst mal aus unserer letzten Unterkunft na he Tartu ein herzliches  
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���	  Das bedeutet 
Alles Gute ! 

 
         Eure Sieglinde   
 


